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r 159 Donnerstag den N ls s SS Jahrgang
Vom Kaiser

Jüngst findet man allenthalben hinter den Auslage
fenstern ein neues Mldniß unseres Kaisers in der großen
Marineuniform mit dem Fernrohr in der Hand in ge
wohnter Strammheit an Bord stehend hinter sich Rad
kasten und Takelage und den Streifen Meeres bis zum
Horizonte Man kennt die besondere Vorliebe des Kaisers
für das Seewesen er wandte und wendet ihm seine vollste
Aufmerksamkeit zu und es war ein hübscher Zufall daß
feine vorjährigen Antrittsvisiten zu Schiff besorgt wurden
Hohe Politik war damals die wegweisende Führerin nach
dem Norden sie ist es jetzt nicht nicht als oberster Feld
herr zu Waffer hat er am 1 Juli in Kiel sein Schiff
Hohenzollern bestiegen er fährt zu seinem Vergnügen

diesmal und wie wir auch beifügen muffen zu seiner Er
holung nach dem Norden Sein erstes Regierungsjahr
war ein sehr arbeitsvolles und schon zu Beginn des Früh
lings riethen ihm seine medizinischen Vertrauensmänner
längereu Aufenthalt zur See an der nervenberuhigend wie
nichts anderes wirkt Mag immerhin an bestimmten Punk
ten der Kourier mit schwergepackten Portefeuilles auf den
Kaiser warten mag immerhin auf der langen Fahrt über
Politik gesprochen werden Graf Waldersee ist auf
höchsten Befehl mit von der Partie so wird trotzdem
diesmal nicht aktuelle Politik gemacht man braucht sich
nicht in Scharssinn auszugeben und nicht zu deuteln an
der natürlichsten Sache der Welt der Kaiser hat sich ein
fach einen vierwöchentlichen Urlaub gegeben und nur in
direkt wird die Politik dadurch die allgemeine Weltpolitik
berührt daß zweifelsohne die Urlaubreise eine Friedens
reise ist Man weiß in Berlin ganz gut daß in diesen
Wochen ja in diesen sommerlichen Monaten der zweit
größte Ruhestörer Europas, es thut Einem die Wahl
weh wen man als ersten und zweiten bezeichnen soll ob
Frankreich odsr Rußland oder beide gleichwerthig an erster
Stelle daß also Rußland dermalen Ruhe geben wird
weil ihm ein Sommerfeldzug nicht behagen kann Man
weiß in Berlin und auch in Wien ganz gut daß Ruß
land den Sommer zu Vorbereitungen braucht um
gegebenenfalls bei Wintersanbruch fertig dazustehen Im
Winter ja da kann Rußland an die Arbeit gehen es
braucht Kälte und Schnee Eis und alle unwirthlichen
Elemente des Winters als natürliche Bundesgenossen Das
weiß man in Berlin und in Wien und kann s nicht ändern
Und die Gedanken daran werden wohl den merkwürdig
gefestigten Sinn des Kaisers nicht bedrücken wenn er am
Schiffsbord steht hinter sich den Radkasten und die Ta
kelage und um sich das weite weite Meer

Ein wohlerwogener Reiseplan dient zur Grundlage der
kaiserlichen Urlaubsreise Die Fahrt ging zuerst durch
den Sund vorbei an den beiden Wachschlössern Helfingör
dänischerseits Helsingborg schwedischerseits Man kann die
Stelle nicht Passiren ohne den Geist Hamlets ordnungs
gemäß zu zitiren Dann weiter durch den Katt gat und
Skagerrak in die Nordsee Stavanger war die erste nor
wegische Hafenstadt die angelaufen wurde dort nimmt die
charakteristische norwegische Landschaft mit ihren unzähli
gen Einschnitten Spaltungen und Buchtangen ihren An
fang die Fjorde beherrschen die Gegend schmale Wasser
zungen die tief ins Land reichen und sich darin vielfach
wieder verästeln längs des Meergestades zahllose Inseln
und Jnselchen oft mit himmelhohen Felsen die jach in die
Fluth abstürzen Hier hat schon die alte ruhmreiche
Hansa wichtige Stapelplätze gehabt noch heute geht ein
mächtiger Zug des deutschen Handels da herauf in Ber
gen und Throndhjem klingt neben dem klirrenden und
funkelnden heimathlichen Idiom die stammverwandte deutsche
als vollberechtigte Gastsprache So dehnt sich in maleri
schem Vielerlei freilich in geologischem Einerlei die Strecke
die der Kaiser nimmt ihre hundertzwanzig Meilen weit

die eigentliche landschaftliche Pracht in ihrer ganzen
unvergleichlichen Herrlichkeit wie wir sie aus Prachtwerken
und vielen Bildern norwegischer und dänischer Maler
kennen beginnt tiefer im Lande der Schiffer in seinem
Kahn bekommt davon nichts zu sehen An den Riesen
bergen des Binnenlandes ihren Gletschern und Wasser
fällen Von Throndhjem an rücken diese Naturmerkwür
digkeiten endlich tn die Sehweite der Reisenden vor von
da geht dann auch erst die richtige Nordlandsfahrt an
bis hinauf nach Hammerfest und das Nordkap Fahrten
wie sie feit ungefähr zehn Jahren durch praktisch arran
girte Gesellschaftsreisen von Berlin aus immer mehr in
die Mode kamen und jetzt taufende von Touristen anziehen
wie es die Schweizer Hotels schmerzlich genung verspüren
Den ewigen Dig begrüßen die Sonne nicht untergehen
sehen dies herrliche Schauspiel ist der langen Seereise
wohl werth die hin und zurück neun Tage beansprucht
Immer spärlicher wird die menschliche Besiedlung der

arme Waldfinne genügsam wie sein Renthier hält noch
den Kampf mit den Schauern der schreckhaft schönen Na
tur aus Sechshundert Kilometer Seefahrt und die be
deutsamste Sehenswürdigkeit ist erreicht die massigen
Felszacken der Losodden thürmen sich zu schwindelnden
Höhen in den wunderbarsten Formationen gegen welche
selbst die der Dolomiten wie ein kindlicher Versuch er
scheinen Hier wird der Kaiser der ja ein gewaltiger
Jäger vor dem Herrn ist auf Jagden ausziehen und Fisch
fang treiben keine Politik nur Erholung

Aber ach jeder Urlaub hat die unangehme Eigenschaft
daß er zu Ende geht Wenn die letzten Tage des Monates
im Kalender heranrücken wird auch er an die Rückkehr
denken Abschied nehmen von Mitternachtssonne und herr
lichem Jagdgrund dem tiefblauen Meere und den tiefblauen
Lofoten und den Kiel des Schiffes südwärts wenden lasfen
Wir wissen genau seinen weiteren Weg Am ersten August
rasselt der Anker des Hohenzollern auf der Höhe von
Wilhelmshafen in die Tiefe die ganze deutsche Flotte
soweit sie zur Hand ist wird sich hier versammeln bereit
zur Besichtigung durch den Kaiser ehe er mit ausgewählter
Begleitung an Kriegsschiffen nach England zum Besuche
der Königin Viktoria weiter dampft Wird es hierbei
ganz ohne Politik abgehen Sollte sich nicht da die eine
oder andere Erwägung auf deutscher und englischer Seite
von selbst einstellen was denn England mit seiner See
macht für eine Stellung einnehmen würde wenn die Tri
pelallianz in die Nothwendigkeit versetzt würde sich effektiv
zu bethätigen Daß den Franzosen dergleichen Ge
danken durch den Kopf ziehen können wir aus den
jüngsten Pariser Kammerverhandlungen erkennen in
welchen die ängstliche Frage ventilirt wurde ob die fran
zösische Flotte in ihrem gegenwärtigen pitoyablen Zu
stande im Stande wäre eine Kooperation der deut
schen mit der italienischen Flotte zu verhindern Man
hatte die Aufrichtigkeit dies Frage zu verneinen
man hatte aber Wohlweislich nicht die Aufrichtigkeit
die Frage aufzuwerfen was denn geschehen würde wenn
gar die englische Flotte auch kooperiren würde So kurz
der Aufenthalt des Kaisers in englischen Wässern und
auf englischem Boden sein wird er muß nach Hause
eilen denn am 11 August erscheint sein hoher Bundes
genosse Kaiser Franz Josef in Berlin zu Gaste so
kurz also auch die Zeit für England bemesfen ist Zeit
bleibt genug um Politik zu machen was um so leichter
ist als ja der deutsche Kaiser schon heute da er im
hohen Norden nach dem Meere und seiner ewigen Schön
heit ausblickt ganz genau weiß was er zu erwarten und
was er zu sagen hat Der Geist Hamlets begleitet ihn
nicht aus seiner Nordlandsfahrt es ist ein ganz anderer
Geist ein Geist welcher Zaghaftigkeit Unentfchloffenheit
und Halbheit nicht kennt Fürst Bismarck ist es bekannt
lich nicht der sich mit Hamletschen Monologen abquält
Seine Monologe beginnen gewöhnlich Sein Das
ist die Antwort

Politische Kachrichten
Berlin 9 Juli Die hier eingelaufenen Nachrichten

über das Befinden des Kaisers lauten wie berichtet
wird durchaus erfreulich Der Aufenthalt in der stärken
den nordischen Luft bekommt dem Kaiser vortrefflich und
es ist deshalb anzunehmen daß der Kaiser die für diesen
Aufenthalt bestimmte Zeit bis zur äußersten Grenze aus
nutzen werde Ist auch im Großen und Ganzen über
den Erholungsaufenthalt des Kaisers Verfügung getroffen
so ist doch immerhin die Möglichkeit offen gehalten be
züglich der letzten Tage eine Ausdehnung oder Aenderung
eintreten zu lassen

Von der Reise des Kaisers berichtet der Reichs
Anzeiger heute weiter

Auf der Fahrt Sr Majestät des Kaisers und Königs durch
den Hardanger Fjord am Donnerstag den 4 Juli wurde Greif
beordert bei der Telegraphenstation von Ulne kurz vor dem
Eingange in den Sörfjord zurückzubleiben um die bis zum
Abend einkommenden Depeschen der Aacht nachzubringen Nach
dem die Uacht vor Odde im Sörfjord gegen 4 Uhr geankert
hatte begab Seine Majestät sich im Jagdanzuge ans Land
unternahm eine etwa IV stündige Spazierfahrt im Kariol
welches von Sandven auf der Jacht mitgeführt war bis an
den See Sandven und kehrte zur Tafel um 6 Uhr sehr be
friedigt an Bord zurück Während der Abendstunden ließ Se
Majestät die elektrischen Scheinwerfer der Yacht in Thätigkeit
setzen welche eine Lichtstärke von je 40 lXZ Kerzen repräsentiren
und beobachtete die Wirkung derselben indem Se Majestät
selbst die Direktion des einen Apparats leitete Greif war
mittlerweile nach Odde nachgekommen und überbrachte einige
Depeschen Nach einer sehr guten Nacht begab sich Se Maje
stätZam Freitag den 5 um 7 V Uhr Morgens ans Land be
stieg daselbst mit dem l r Güßfeld und General Grafen Walder
see je ein Kariol und begab sich wieder nach dem Sandven
See woselbst daS Gefolge bereits zu Fuß angelangt war
Nachdem bereit gestellte nordische Jollen Se Majestät mit
Gefolge über den See gebracht hatten wurde von Jordal aus

gegen S /t Uhr Morgens der Marsch nach dem Buar Brä an
getreten Der Weg führte über Steingeröll und auf leidlichem
Fußpfade durch ein auf allen Seiten von hohen Felswänden
eingeschlossenes Thal ohne nennenswerthe Steigung Birken
und Ulmen gaben einigen Schutz gegen die heiße Sonne
Gegen 10 Uhr wurde der Fuß des Gletschers erreicht in der
Nähe desselben das bereit gestellte Frühstück eingenommen und
dann noch längere Zeit an dem Gletscher verweilt Während
der Anwesenheit lösten sich Theile der Eismassen und fielen
mit großem Getöse in den reißenden Fluß Gegen 1 Uhr trat
Se Majestät sehr befriedigt von dem Ausfluge den Rückweg
an und langte gegen 3 Uhr an Bord zurück Nach dem um
5 Uhr eingenommenen Mahle schoß Se Majestät nach der
Scheibe mit der Büchse und mir der Pistole Greif war
auf allerhöchsten Befehl Morgens nach Stavanger abgegangen
um die Post von dort abzuholen und sie am Sonnabend nach
Odde zu bringen

Die Kaiserin Augu st a wird wie jetzt bestimmt
bis gegen Mitte d s Monat August in Koblenz verbleiben
und darauf nach Berlin bezw Potsdam zurückkehren
um auch in diesem Jahre wieder noch einen längeren
Aufenthalt auf Schloß Babelsberg zu nehmen

Der Ehecontract zwischen dem Kronprinzen
von Griechenland und der Prinzessin Sophie
der Tochter Kaiser Friedrich s ist in der verflossenen
Woche unterfertigt worden Die Schwester des deutschen
Kaisers erhält eine Mitgift von zwei Millionen Mark
welche Summe den Erbantheil der Prinzessin von ihrem
verstorbenen Vater bildet Die Prinzessin erhält jedoch
nur die Nutznießung der Summe und ferner von Kaiserin
Friedrich eine Mitgift von hunderttausend Mark wobei
jedoch das Erbrecht der Prinzessin nach ihrer Mutter
vollständig intact bleibt

Der Kreuzztg wird aus Athen geschrieben Nach
den hier aus Berlin eingetroffenen Nachrichten denen ein
offizieller Charakter beigelegt wird ist der Tag der Ver
mählung des Kronprinzen mit der Prinzessin Sophie auf
den 6 Oktober nach dem deutschen Kalender auf den 18
Oktober festgesetzt Die Reise der kaiserlichen Herrschaften
werde in der Weise vor sich gehen daß Prinz Heinrich
von Preußen mit seiner Gemahlin sowie in Begleitung
des Erbprinzen von Sachsen Meiningen mit Gemahlin
gegen Mitte September a St von Kiel an Bord eines
deutschen Kriegsgeschwaders aufbreche welches aus den
Panzerschiffen Hohenzollern Kaiser Wilhelm Prin
zessin Irene Preußen und zwe kleineren Schiffen be
stehen würde Das Geschwader werde nach seiner Umfahrt
durch den Atlantischen Ocean in einem Hafen des Mittel
ländischen Meeres vor Anker gehen von wo aus die
Kaiserin Friedrich mit der Prinzessin Sophie und den
beiden Prinzessinnen Victoria und Margarethe an Bord
des Hohenzollern der Kaiser nnd die Kaiserin an Bord
des Kaiser Wilhelm nach Griechenland überfahren würden
Ein griechisches Geschwader werde dem deutschen entgegen
fahren Sodann nimmt man an daß Kaiser Wilhelm
einen Tag später von dem italienischen oder österreichischen

Hafen aufbrechen werde so daß er auch im Piräus einen
Tag später als die Prinzessin eintreffzn wird und somit
der letzteren die Ehren des Empfanges am ersten Tage
allein zu Theil werden

Der Schah von Persien hat bei seiner Abreise
von Berlin durch das Hofmarschallamt dem Magistrat
zur Verwendung für Armenzwecke 1000 Mk übersandt
Ueber diese Summe soll bereits durch die Armendirektion
Bestimmung getroffen sein

In Osfizierskreisen soll ein angeblicher Befehl
des Kaisers viel besprochen werden nach welchem Offiziere
vom Besuch der Pariser Weltausstellung absehen
sollen Die Korrespondenz welche auffällige und der
Bestätigung gar sehr bedürfende Mittheilung bringt be
merkt dazu

Ohne Frage wird dieser Weisung allseitig Rechnung getragen
werden obwohl es eine Kontrole darüber ob der Offizier nach
Paris gereist oder nicht nicht giebt da die Franzosen für den
Besuch ihres Landes den Paßzwang noch nicht eingeführt haben
Die kaiserliche Verordnung hat einige Offiziere die bereits in
der französischen Hauptstadt sich befanden in eine recht unlieb
same Lage gebracht indem sie kaum angekommen von Kame
raden über den Willen des obersten Kriegsherrn unterrichtet
sofort ihre Sache packen und heimwärts dampfen mußten Den
Kaiser soll es sehr unangenehm berührt haben daß wie er
erfahren viele Offiziere daran dachten ihren Urlaub zu be
nutzen um die Weltausstellung in Augenschein zu nehmen
Vielen der älteren Herren sollte aber die Ausstellung nur eine
willkommene Gelegenheit bieten alle die Punkte noch einmal
wieder zu seyen welche ihnen durch die Kriegsereignisse vor
Paris theuer geworden waren während die jungen Offiziere
die Stätten aufsuchen wollten wo die älteren Kameraden im
harten Winter einst gelitten und gestritten Unter diesen Ge
sichtspunkten hatten die Offiziere auch um so rückhaltloser von
einer sie nach der Seinestadt führenden Urlaubsreise ge
sprochen l als im Jahre 1378 keinem Offizier irgendwie
seine Absicht verdacht worden war zur Weltausstellung nach
Paris zu gehen Kaiser Wilhelm I hat sogar Offiziere die
dort gewesen unter Anspielung auf seinen eigenen Aufenthalt
im Jahre 1867 nach Verschiedenem befragt

Sollte wirklich schreibt das Berl Tagebl ein solcher
Befehl erlassen worden sein so würde er zunächst nur für



die preußischen Offiziere gelten während es sächsischen und
süddeutschen Offizieren vorläufig noch freistände die Aus
stellung zu besuchen Ob auch an sie nunmehr Weisun
gen im Sinne der für Preußen erlassenen ergehen würden
bleibt ebenso sehr dahin gestellt wie die Richtigkeit der
obigen Meldung selbst die wir nur unter allem Borbehalt
wiedergeben und für welche jener Korrespondenz die Ver
antwortung allein überlassen bleibt

Im Bordergrunde der politischen Erörterungen steht
der Leitartikel der Nordd Allg Ztg über die Kriegs
frage In einer schewbar rein akademischen Abhandlung
weist das genannte Blatt darauf hin daß der klassische
Militärschriftsteller und Theoretiker des Krieges General
Ä Clausewitz auf Grund scharfsinniger und durch um
fassendes Material gestützte Unterfuchungen zu dem Re
sultat gelangt ist in dem Kriege nichts Anderes zu sehen
als die Fortsetzung der Politik mit anderen Mitteln und
constatirt dann mit Genugthuung daß diese Lehre des
großen Militärschriftstellers gerade in den jüngsten Kriegen
welche Preußen und Deutschland geführt nicht umsonst
befolgt worden sind und dadurch erneutes Gewicht erlangt
haben Unsere oppositionelle Presse sieht natürlich in
d esem für inspirirt gehaltenen Artikel nichts Anderes als
einen neuen Angriff gegen die militärischen Unterströmungen
die dem berufenen Leiter der auswärtigen Politik das
Leben sauer machen und seine Thätigkeit erschweren einen
neuen Streich gegen die angeblich von einflußreicher Seite
beliebte einseitige Behandlung der Kriegsfrage von rein
militärisch technischem Standpunkte aus kurz und gut
einen neuen Beweis der latenten Gegnerschaft des Fürsten
Bismarck und des Chefs des Generalstabes Generals
v Walderfee Wir gestehen daß man allerdings aus dem
beregten Artikel Derartiges herauslesen kann daß aber

ine andere Auslegung desselben ebenso gut möglich ist
Er kann ebenso gut bestimmt sein das Widersinnige jener
Namentlich in freisinnigen Blättern mit Behagen und als
unumstößliche Thatsache behandelten Gerüchte von den
militärischen Unterströmungen und von dem Vorhandensein
eines Gegensatzes zwischen der diplomatischen und militä
rischen Auffassung der Kriegsfrage darzuthun Wenn wie
der Artikel nachweist Theorie und Praxis zusammenge
wirkt haben um zu erhärten daß der Krieg nur die Fort
setzung der Politik mit anderen Mitteln ist daß also das
entscheidende und letzte Wort die berufenen Leiter der
Politik abzugeben haben daß in ihren Händen die letzten
Fäden auch der Kriegführnng zusammenlaufen müssen
nun dann wäre es doch geradezu widersinnig anzunehmen
daß man in Deutschland sich je dieser Lehre entschlagen
könnte und daß jene Gerüchte einen irgendwie ernsten
Hintergrund haben könnten

Die deutsche Emin Paschaexpedition unter
Herrn Dr Peters hat wie heute Morgen telegraphisch
gemeldet wurde trotz aller ihr in den Weg gelegten
Schwierigkeiten den Marsch in das Innere Afrikas that
sächlich angetreeen Wie viel Leute Herr Dr Peters mit
gennmmen hat läßt sich vorläufig nicht mit Bestimmtheit
sagen da namentlich die Zahl seiner Träger noch ganz
unbekannt ist Als sicher kann man bis jetzt nur anneh
men daß Dr Peters außer den europäischen Herren von
semen 100 Somalisoldaten begleitet wird deren Krankheit
sich anscheinend gebessert hat nachdem sie an ihre heimath
liche Küste zurückkehrten Von kolonialfeindlicher Seite
klagt man jetzt daß Dr Peters auf seinem abenteuer
lichen Zuge den Arabern in die Hände fallen und von

A Ein verhängnisvolles Bild
Original Roman von Blanche Corony

Machdrnck verboten

Die junge Dame verbarg den Brief und schritt langsam
der Landungsbrücke zu Ein heiteres Lächeln verschönte ihr
liebliches Gesicht Das Gelingen der kleinen List hatte
sie in frohe fast wuthwillige Stimmung versetzt

Sieht das Mädchen nicht wie eine den Wellen ent
stiegen Nixe aus rief die Baronin nach der zarten vom
Sonnengolde umwobenen Gestalt deutend Sonderbar
das Nippfigürchen bedarf eines großartigen Hintergrundes
und erinnert mich an jene sagenhaften Wesen von denen
man erzählt daß sie libellengleich über Abgründen und
schäumenden Wogen schweben bald einen am Felsenabhange
schlummernden Jäger beschützend bald einem verirrten Schiffer

die gefährliche Klippe zeigend
Ihr poetischer Vergleich könnte mich zu einem Bilde

begeistern gnädige Frau, lachte Sarenno
Habe ich denn nicht recht Was meinen Sie Herr

Graf
Mir erscheint Fräulein Warrendorf eher wie die Sphinx

erwiderte Norbert ernst und nachdenklich wer weiß ob es
jemals gelingt ihre Räthsel zu lösen

Und mir erscheint sie in ihrer wirklichen Gestalt das
heißt als ein kleines verzogenes unausstehliches Schul
mädchen das mich mit seinem Eigensinn und unvernünf
tigen Einfällen noch zu Tode ärgern wird rief Carola
ungeduldig Ich versprach Papa sie einige Jahre bei
mir zubehalten um ihr Lebensart nnd gesellschaftliche Ge
wandtheitbeizubringen aber ich fürchte daß ich damit eine
Ausgabe übernommen habe der ich nicht gewachsen bin
Ich hätte fast Lust sie so schnell als möglich in ihr Land
städtchen zurück zu schicken

Nur leicht aus Norberts Hand gestützt schwang sich Else
in das kleine Boot Sie war jetzt nicht mehr schweigsam
und befangen sondern plauderte in munterer überaus an
muthiger Weise Der Blick des Grafen glitt von ihr zu
Carola und wieder zurück Wie unähnlich sich die Schwes eui
waren Der Preis der Schönheit mußte unbedingt Frau
von Wilmovsly zuerkannt werden Das reizende Weib
vermochte zu blenden zu fasciniren Aber auch dauernd

ihnen als Geisel benutzt werden würde Daß davon keine
Rede sein kann lehrt ein einziger Blick auf die Karte
Dr Peters ist von der Kweiho Bucht nördlich von Lamu
abmarschirt und wird jedenfalls am Tana aufwärts und
dann durch das Hinterland des englischen Interessenge
bietes mit nördlicher Umgehung des Ukerewe Sees das
Reich Emin Paschas zu erreichen versuchen ist also von
den Aufständischen in Deutsch Ostafrika stets durch das
ganze englisch ostafrikanische Gebiet getrennt und kann
höchstens mit Somalis oder den weiter landeinwärts woh
nenden Negerstämmen nicht aber mit Arabern in feind
liche Berührung kommen Wir werden von der Expedi
tion nun wohl länge Zeit wenig Sicheres hören Wün
schen wir den opfermuthigen Männern welche Leben und
Gesundheit in den Dienst des patriotischen Unternehmens
gestellt haben daß sie mit ihrem gefahrvollen Marsche
durch größtentheils noch ganz unbekannte Gebiete das er
sehnte Ziel erreichen und alle Erfolge erringen mögen die
wir von der deutschen Emin Pascha Expedition erhoffen

Der mehrfach angekündigte Angriff des dent
schen Reichskommissars Wißmanu ans Pan
gani wohin sich der Rebellenführer Buschiri mit dem
Gros seiner Streitkräfte zurückgezogen hatte scheint nun
mehr gestern thatsächlich erfolgt zu sein mit welchem Er
gebniß ist ungewiß In Zanzibar war am Montag das
Gerücht verbeitct daß Wißmann die Insurgenten gänz
lich geschlagen Pangani zerstört und Buschiri ge
fangen genommen habe In der Richtung von Pangani
wurde Rauch von Geschützen und später ein großer Brand
wahrgenommen Hoffen wir daß die Fama nicht über
trieben hat dann wäre die Buschirische Geschichte ja glück

lich zu Ende
Wien 9 Juli Wie das Extrablatt mittheilt weilt

seit acht Tagen der berühmte Psychiater Professor Leides
dorf in Petersburg wohin er zur Behandlung einer sehr
hochstehenden Dame berufen wurde

Jägerndorf 9 Juli Der preußische Landrath von
Leobschütz verständigte soeben die Jägerndorser Bezirks
hauptmannschaft daß er die Grenze deutscherseits durch
Gensdarmerie abstreifen lasse Größere Ansamm
lungen deutscher Arbeiter seien zersprengt worden

Prag 9 Jul Bei der Feier zu Ehren der aus Paris
heimgekehrtenSokolisten mußten auf polizeilichen Auf
trag die Fahnen in den slawischen und französischen Farben
ebenso wie die Papierlaternen mit der Inschrift Repu
plique sran aise herabgenommen werden Das Begrüß
ungstelegramm der französischen Turner wurde
entblößten Hauptes angehört dann wurde von der Capelle
die Marseillaise gespielt die Veranstaltung der Feier welche
auf der Sofieninsel stattfand förderte vornehmlich der
prager Vicebürgermeister Kandert Ein Telegramm aus
Levalloi Seinedepartements lautet Zweitausend fran
zösische Gymnasien senden brüderlichen Gruß den czechischen
Kameraden Normand Vorsitzender Berger Sansboeus
Leroy Die dummen Jungen hätten sich für das Geld
lieber Zuckerwerk kaufen sollen

Bern 9 Juli Der Bundesrath hat heute be
schlossen die von ihm an die deutsche Regierung gerichteten
Noten im Bundesblatt zu publiziren

Paris 9 Jmi Dem Senat ist ber its der allge
meine Bericht über das Budget vorgelegt

Der Senatsgerichtshof wird am Sonnabend die
Versetzung Boulanger s in Anklagezustand be

zu fesseln Er meinte diese Frag mit nein beantworten I
zu müssen Die glänzende Unterhaltungsgabe welche ihr
eigen war konnte doch nicht für geistiges Entgegenkommen
und wahre tiefe Empfindung entschädigen Else war nach
den gewöhnlichen Begriffen nicht schön zu nennen aber
ein Schimmer von Unschuld und Herzensreinheit lag über
ihr ganzes Wesen gebreitet Seelenadel sprach aus den
großen rehbraunen Augen und angeborene Würde aus
jeder Bewegung Sie überraschte nicht durch glänzendes
Farbenspiel der Rede schlicht und einfach wie ihre äußere
Erscheinung war ihr Betragen und doch wüi de sie auch
in der feinsten Gesellschaft keinen Anstoß erregt haben
während Frau von Wilmovsky kaum in einen Kreis echter
deutscher Frauen gepaßt hätte

Während Norbert diese Betrachtungen anstellte gsb sich
Sarenno rückhaltslos dem Zauber gefangen welchen das
schöne Weib auf ihn ausübte In seinen Adern rollte
das heiße Blut des Südens Er lebte nur der Gegenwart
was die Zukunft in ihrem Schooße bergen mochte daran
dachte er kaum Warum sich mit schwerblütigen Gedanken
quälen solange der Augenblick zur Freude ruft Warum
daran denken daß der mit schwellenden Früchten belodene
Baum einst kahl und entblättert dastehen wird Hieße
das nicht jenem Sonderlinge gleichen der auf den Grund
seines Bechers einen Totenkopf malen ließ um immer an die
Vergänglichkeit alles Irdischen gemahnt zu werden Die
lästige Fessel welche P olo an Alma Frank gebunden hatte
war abgestreift er dachte nicht daran sich eine neue abzu
legen und die pikante Schönheit Carola von Wilmovsky
huldigte ebenfalls nur der flüchtigen Stunde und konnte das
Opfer feiner Freiheit nicht verlangen da sie selbst nicht mehr

frei warEr wagte verstohlen die weiße Hand zu drücken welche
lässig auf dem Rande des Bootes lag und wenn die schlanken
Finger auch zurückgezogen wurden so hatte doch der Blick
welcher Hiese Bewegung begleitete durchaus nichts Ent

muthigendes
Der kleine Zwischenfall war von niemand bemerkt worden

außer von Else Die Röthe der Entrüstung flammte ans
ihren Wangen und als man sich eine halbe Stunde später
verabschiedete ließ sie Sarennos Gruß unerwidert

schließen die Urtheilsfälluuz dürfte am 19 August er
folgen Der Jntransigent meldet die allgemeinen Wahlen
würden bereits am 18 August stattfinden Der Graf
von Paris äußerte gegenüber allen Besuchen er rechne
bestimmt auf eine bedeutende konservative Mehrheit in der
künftigen Kammer

Beim Empfange der 800 Ungarn am Lyoner Bahn
hofe sagte der ungarische Abgeordnete Jgnaz Helfy Un
garns Herz schlage für Freiheit und Frankreich

Bergen 9 Juli Der Kaiser unternahm gestern
eine Rundfahrt durch den Hafen und stattete dem engli
schen Admiralschiffe Northumberland einen Besuch ab
Heute Morgen 9 Uhr verließ der Hohenzollern den
Hafen unter dem Salut der norwegischen und britischen
Schiffe während die Musikkapellen die deutsche National
hymne spielten Der Kaiser stand auf der Kommando
brücke Das Wetter ist schön

Amsterdam 3 Juli Der Schiffskapitän Halverhout
veröffentlicht in den Nieuws van den Dag eine scharfe
Kritik der holländischen Marine welche die voll
ständige Unzulänglichkeit derselben nachzuweisen sucht

Petersbnrg 9 Juli Der Köln Ztg wird von
hier gemeldet daß in den leitenden russischen Militär
kreisen mehr und mehr auf die Nothwendigkeit einer
schleunigen Vermehrung der Feldartillerie hinge
wiesen wird
Fortsetzung der Politik siehe Letzte Nachrichten Telegramme

Provinz und Nachbarstaaten
Mersebnrg 9 Juli Der Gerichtsreferendar a D Reiß

brodt aus Königsberg in der Neumark ist zum Bürgermeister
der Stadt Querfurt im Kreise Quersurt auf zwölf Jahre ge
wählt worden

Weitzcnfels 9 Juli Am Sonntag Abend brannte auf
dem hiesigen Schützenplatze die Spielbude des Handelsmanns
Werner aus Merseburg total nieder wodurch dem Eigenthümer
ein Schaden von ca 49 Mark erwachsen ist Ueber die Ent
stehung des Feuers ist noch nichts festgestellt

Erfurt 8 Juli Auf entsetzliche Weise kam gestern der
Zimmermann Kramer aus Jlversgehofen auf dem Anger
Hauptstraße Erfurts im Beisein eines großen Publikums ums
Leben Der Mann saß auf einem mit Brettern beladenerr
Wagen dessen Pferd durchging Plötzlich kippte der Wagen
und der Mann wurde gegen ein Prelleisen geschleudert Der
Schädel war zerschmettert eine breite Blutlache
deckte das Trottoir Nach wenigen Minuten trat der
Tod 1n

Nordbause a H 9 Juli In dem benachbarte Berga
am Kyffhäuser hatte der Karoufselbefitzer K aus S zu den
Pfingstfeiertagen sein Karousfel aufgestellt Ein loses Bürsch
chen erlaubte sich den Scherz einen alten Pantoffel auf das
Karousfel zu werfen Der Eigenthümer des Karouffels warf
das Ding zurück und traf den zehnjährigen Sohn des Gemein
dedieners Röder so unglücklich an den Kopf daß der Knabe
eine erhebliche Wunde davontrug Der Knabe lief zwar noch
eine Woche umher wurde aber dann bedenklich krank und starb
am 29 Juni Die Leiche des Knaben wurde in diesen Tagen
behufs Feststellung der Todesursache wieder ausgegeben

Magdeburg 8 Juli Die diesjährigen größere Truppen
übungen der 7 Division werden in der Zeit vom 2 August
bis zum 18 September stattfinden Das altmärkische Ulanen
regiment Nr 16 wird vom 2 bis zum IS August in derGegend
von Gardeligen manövriren und sich am 16 August auf den
Marsch zum 10 Armeecorps begeben Das Husarenregiment
Nr 12 übt vom 12 August bis zum 3 September zwischen
Zerbtt und Roßlau Das Husarenregiment Nr 10 übt vom
22 August bis zum 6 September bei Gommern Zerbst
Calbe a S u s w und wird dann den einzelnen combinirten
Jufantcriebrigaden der 7 Division zugetheilt Die zur 13 Jn
fanteriebrigade gehörigen Regimenter Infanterieregiment Fürst

Mehrere Wochen waren verflossen da erhielt Norbert
plötzlich sine von seiner Mutter abgesandte Depesche welche
ihn nach Berlin rief Der alte Graf Lenkey hatte einen
Schlaganfall gehabt man fürchtete für sein Leben und der
einzige Sohn durfte in diesen trüben Stunden nicht an der
Seite des Vaters fehlen

Nur flüchtigen Abschied konnte er von den neugewonnenen
Bekannten nehmen doch als er auf dem Verdecke stehend
den Strand von Helgoland langsam verschwinden sah er
faßte ihn tiefe Wehmuth und seine Lippen flüsterten un
willkürlich Liebe kleine Else

Monatelang rang Graf Theo von Lenkey mit dem Tode
dann kehrte nach und nach das Bewußtsein zurück er schien
sich zu erholen Doch diese Hoffnung erfüllte sich nur
theilweise Seine Kraft war gebrochen sein Geist getrübt
und aus dem gesunden kräftigen Manne ein schwacher
hilfloser Greis geworden

Stundenlang saß Norbert neben dem geliebten Vater
hielt seine zittcrnde Hand und suchte ihn zu zerstreuen und
sein Erinnerungsvermögen wieder zu wecken doch ver
gebens Mit ausdruckslosem Blicke und kindischen Lächeln
hörte der Kranke zu nickte freundlich und spielte mit den
Quasten seines Schlasrockes Zuweilen schien es als wolle
er sich gewaltsam aufraffen dann fing er an irgend eine
Begebenheit aus seinem Leben zu erzählen aber bald wurde
ihm sein Gedächtniß wieder untreu und dann wiederholte
er lächelnd u o nickend stets denselben Satz

Alle Autoritäten auf dem Gebiete der Wissenschaft wurden
zu Rathe gezogen doch die Besserung schritt nur langsam
und kaum bemerkbar vorwärts

Welche Lieblingsneignngen hegte der Graf in feinen ge

sViöcN Tagen fragte einer der Aerzte
Er war eifriger Sammler von Alterthümern erwi

derte Norbert
Holen Sie gefälligst einen Gegenstand den er besonders

werth hielt
Der junge Mann verließ das Zimmer und kehrte bald

darauf mit einer kleinen Venusstatue wieder zurück
Dieses Figürcheu hat mein Bater kurz vor seiner

schweren Erkrankung gekauft Er schrieb mir damals m
begeisterten Ausdrücken daß er seine Sammlung vm edr
kostbares Stück bereichert habe



Leopold von Anhalt Dessau 1 magdeb Nr 26 und das In
fanterieregiment Nr 6S begeben sich vom 19 August ab zu
nächst in die Gegend von Neubaldensleben wo sich ihnen vom
5 September ab die erste Abtheilunz und eine Batterie der
dritten Abtheilung des magdeburgischen Feldartillerie Regiments
Nr 4 und die 3 Compagnie des Pionierbataillons Nr 4 mit
Traindetachement zu den Brigadeübungen anschließen werden
Die 14 Jnfanteriebrigade Infanterieregiment Prinz Louis
Ferdinand von Preußen Nr 27 und das anhaltische Infanterie
regiment Nr 93 beginnen und vollenden in der Umgegend von
Halberstadt ihre Brigade Uebungen an welchen die zweite Ab
theilung des Feldartillerieregiments Nr 4 die 8 Batterie der
dritten Abtheilung und die 1 Pioniercompagnie mit Traindet
achement Theil nimmt Nach Beendigung der Brigademanöver
vereinigen sich die beiden combinirten Brigaden zum Divisions
Ranöver welches vom 13 bis zum 18 September in der Harz
gegend bei Quedlinburg Ballenstedt c abgehalten wird Der
Stab der 13 Brigade wird vom 22 August bis 3 September
in Neuhaltensleben am 9 September in Erxleben am 10 auf
dem Gut Martenborn und am 11 und 12 auf Domäne Hamers
leben am 13 in Haus Nienburg am 14 und 15 in Adersleben
am 16 in Quedlinburg und am 17 und 18 in Meisdorf
Quartier nehmen der der 14 Brigade am 30 August in Kl
Yschersleben vom 31 August bis zum 10 September inRöder
hof mit Huysburg am 11 und 12 in Adersleben am 13 in
Croppenstedt am 14 und 15 in Egeln am 16 in Gatersleben
und am 17 und 18 in Hoym Der Stab der 7 Division
nimmt Quartier am 10 September in Kl Oscbersleben am
11 und 13 in Schwanebeck vom 14 bis 16 in Hausneindorf
am 17 und 18 in Hermsleben

Eisenach 9 Juli Die Gehälter der hiesigen Lehrer
waren seither in fünf Stufen eingetheilt die von fünf zu fünf
Dienstjahren stiegen Bisher bezogen sie mit 1050 Mark be
ginnend nach fünf Dienstjahren 1275 Mark nach weiteren je
fünf Dienstjahren 1500 Mk, 1725 Mk 1950 Mk Durch Be
schluß der Stadtvertretung ist nun eine neue Gehaltsskala ge
schaffen beginnend mit 1100 M und von fünf zu fünf Jahren
steigend auf 1350 1650 1950 2200 Mk

Jena 9 Juli Hierselbst hat eine wohlthätig und Protestan
tiich gesinnte Bürgerin dem Zweigverein der Gustav Adolf
Stiftung letztwillig 3000 Mk vermacht

Apolda 9 Juli Ein schwerer Unglückswll ereignete sich
gestern Nachmittag in der hiesigen Erhardt schen Ziegelei
Durch den Einsturz einer Wand wurde ein in der zur Ziegelei
gehörigen Lehmgrube beschäftigter 21jähriger Arbeiter aus
Pwhlsborn verschüttet und sofort getödtet Einige andere
Arbeiter welche gleichzeitig mit dem Todten in der Grube
beschäftigt waren kamen mit unerheblichen Verletzungen davon

Handels Nachrichte
Berlin 9 Jnli Wetzen pr 1000 Kllogr loko 178 192nach Qua

lität gefordert Per IM 186 75 bez per Juli August 1 S,7S 186,25 186
5ez, per Septb Oktober 186 186,25 186 bez per Olt Novbr 186,25
bez per Novbr Dezember 186,25 186,50 bez Gekündigt 250 Tonnen
Ms 186 20 M

Roggen per 10J0 Kllogr loko 1i2 152 nach Qualität gefordert Per
Juli Äugust 143 bez per September Oktobcr 153 152,75 153,50 153
bez per Oktober Novbr 154 154,50 154 bez per Novbr Dezbr 155
As 154,75 155,50 155 bez Gekündigt Tonnen Preis M j

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 130 nach Qualität gefordert
Haler lots p r 1000 Kilogr 145 167 nach Qualität igefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 151 155 bez pomm uckermärk u mecklenb
152 156 bez Mittel und guter schles nnd böhm Zbl 1S5 bez fetner
chles preuß und pomm 158 162 ab Bahn bez russischer 148 153 frei

Wagen bez per Juli 147 bez per Juli August 145 145,50 bez per Sep
tember Oktober 143,50 143,S0 144bez per Oktober November und per
November Dezember 142,25 142,50 14Ä,25 bez Gekündigt 200 Tonnen
Preis 147 M

Mats loco per 1000 Kilogr 115 118 M nach Qualität gefordert per
Juli 114,50 bez per September Oktober 117 bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M per

hissen Monat M Oktober November M, Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,25 23,50 bez
ZK 0 22,00 20,50 M

Rog genmek l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 22 50 21,50 M Nr
Z 1 21,25 19,50 bez per Juli und per Juli August 21,20 bez per
September Oktober 21,50 21,55 bez per Oktober November 21,60 21,65

bez per November Dezember 2t,70 21,75 bez vorslgmühle 23,10 M
Gek 1000 Sack Preis 21 20 M

Riiböl per 100 Kilo nett loko oh Faß 58,2 M it Faß M
per April Mai 1890 50 üS S M per Jnli 58,9 59 M September
Oktober 58,4 58,5 58,Z bez per Oktober November 53,5 58,6 58,5 bez
Novbr Dezbr 58,7 58,3 58,7 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,7 M September Oktober
M

Spiritus unversteuert mit 50 Mark Krmlumsteuer belastet loko 55,2
bez per Juli und Per Jult August 53,3 bez per August Septbr 53 8 53,7
bez September Oktober 53,9 bez Gekündigt Liter Preis
Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 35 4 35,3 35 4 bez
per Juli und Juli August 33,8 bez per August September 34,3 34,2 bez
Septbr Oktober 34,3 34,2 bez Oktober November 33,8 bez November
Dezember 33,7 33,9 33,8 bez Gek Liter Preis M

Magdeburg 9 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 M
und Kornzucker excl 38 pCt Rendement Nachprodukte excl

75 Rendement 23,80 bez Still ff Brodraffinade sew Prodraffi
nade Gem Raffinade II mit Faß 37,50 Gem MeliS I mit Faß
36,50 Still

Stettin 9 Juli Wetzen fest lsco Usance 168 177 bez alte per
Juli August 178,00 bez per Septbr Oktober neue Usance 182,50 bez
Roggen fest loco alte Usance 137 147 bez per Juli August 149,50
bez per Sept Oktbr neue Usance 151,00 bez Pomm Hafer loco 142
bis 151 bez Erbsen Rüböl höher loco per Juli 60,20 bez
per Sept OKob 58,50 bez Spiritus behauptet loco ohn Faß 50er
54,70 bez do 70er 34,30 bez per Juli August 70er 33,70 bez per
August Septör 70er 33 30 bez Petroleum loco 11,95 bez

Köln 9 Juli Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 13,00 bez
neuer bez ,Skremder loco 20,75 bez per Juli 19,65 bez per NovbrZ
18,85 bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50 bez per
Juli 14,90 bez per November 15,40 bez Ha fer hiesiger 14,50 bez
fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 65,00 bez per Oktober
65,10 bez per Mai 53 50 bez

BreSlim Juli Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Juli 53,40 bez per August Septbr 53,20 bez pe
Sept Oktober 53,00 bez mit 70 M bez per Juli 33,70 bez per
Juli August bez Roggen per Juli 150,00 bez per Juli August
150,00 bez per September Oktober 150,00 bez Rüböl loco per Juli
62,00 bez per Septbr Oktbr 61,00 bez Zink Seit letzter VH Marke
19,30 bez Wetter heiß

Pose 9 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 53,70 bez do 7k er 34,00
Kündigung Liter Tendenz Geschäftslos Wetter Schwül

Auk dem gestrigen Wochenmarkte waren Gurken zum
Einlegen in großer Menge vorhanden dieselben wurden mit
1,20 Mk und 1 30 Mk pro Schock verkauft

Auf Grund einer öffentlichen Ausschreibung für die Er
richtung einer e cktrischen Beleuchtungsanlage der Stadt Brüssel
liefen bei der dortigen Stadtverwaltung sechs Augebote großer
Firmen ein unter denen sich auch die bekannten Häuser
Siemens und Halske Berlin sowie die Züricher Telephonge
sellschaft Zürich befinden

Finnländische IS Thaler Loose Die nächste Zieh
ung findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust von
ca 20 Mk Pro Stück bei der Aasloosung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von Mark 1, pro Stück

Amtliche Nachrichten
Berlin 3 Juli Se Majestät der König hat allergnädigst

geruht dem General Lieutenant z D v Geißler zu Leopolds
hain im Kreise Görlitz zuletzt Generalmajor und Kommandeur
der 22 Jnfanteriebrigade den Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klasse mit Eichenlaub dem Obersten v Alvensleben
Kommandeur des Infanterie Regiments Herwarth von Bitten
feld 1 westfälisches Nr 13 dem Oberstlieutenant Meckel etats
mäßigen Stabsosfizier des Infanterie Regiments Herzog Fer
dinand von Braunschweig 8 westfälisches Nr 36 und kom
mandirt zur Dienstleistung als persönlicher Adjutant bei des
Fürsten von Hohenzollern Hoheit und dem Amtsgerichtsrath
Strecker zu Stendal den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit
der Schleife dem Obersten v Michaelis Kommandeur des 2
westfälischen Husarenregiments Nr 11 den königlichen Kronen
Orden zweiter Klasse dem Landschaftsdirektor Rittergutsbesitzer
v Seemen auf Sprindlack im Kreise Wehlau dem ständigen
Hülfsarbeiter im Auswärtigen Amt Legaiinnsrath Stemrich
und dem Polizeihauptmann v Albert zu Berlin den königlichen
KronewOrden dritter Klasse dem Premierlieutenant v Pritt
witz und Gaffron vom Ulanen Regiment Kaiser Alexander II
von Rußland brandenburgisches Nr 3 den königlichen Kronen
Orden vierter Klasse dem Ortsvorsteher W emer zu Mühlhofen
im Landkreise Koblenz dem Gewehrfabrik Arbeiter Samuel
Kurtznack bei der Gewehrfabrik zu Spandau und dem Wirth

schaftsvogt Gottlieb Cichos zu Reinersdorf im Kreise Kreuzburr
das Allgrmeiue Ehrenzeichen sowie dem Bauernwirth Christoph
Stanczus zu Sklrwieth im Kreise Heydekrug die Rettungsme
daille am Bande zu verleihen

Se Majestät der König hat allergnädigsi geruht den Re
Regieruugsrath v Lüpke zu Stade zum Oberregierungsrath
und den Pfarrer Lippe zu Holzhausen zum Metropolitan der
Pfarreiklasse Kirchhain zu ernennen Der Oberregierungsrath
von Lüpke ist dem Regierungspräsidenten in Minden zugetheilt
und zugleich mit der Leitung der Kirchen und Schulabtheilunz
bei der Regierung in Minden betraut worden

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a Meldung vom 8 Mi
Aufgeboten Der Mechaniker Friedrich Wiihelm Albert

Voigt zu Trotha und Wilhelmine Jda Bieling hier Henriet
tenstraße 32 Der Fabriklchmied Friedrich August Stöltzner
zu Giebichenstein und Amalie Karoline Emilie Elste ebendort

Der Doktor Hugs Schmidt zu Breslau und Hilda Bieling
Eheschließungen Der Bürstenmacher Otto August Schmidt

Leipzigerstraße 95 96 und Johanne Friederike Emma Muller
Bernburgerstraße 2 Der Fleischer Johann Heinrich John
zu Giebichenstein und Friederike Alwine Luise Marie Mehl
Rothhausgasse 18 Der Sergeant Karl Gustav Krull Retl
straße 124 und Henriette Sophie Amalie Marie Dorothee Horn
Thalgasse 6 Der prakt Arzt Dr med Henry Rocco Stem
weg 27 und Margarethe Heinemann zu Dessau Der Kauf
mann Heinrich Edmund Friedrich Wagner zu Ilmenau und
Auguste Minna Johanne Margarethe Zander Niemeyerstr 4

Geboren Dem Maurer Bruno Schönlein 1 T Marie
Emilie Rosa Ackerstr 3s Dem Schlosser Wilhelm Schmidt
1 S Friedrich Wilhelm Pfännerhöhe 7i Dem Kaufmann
Karl Plötz 1 S Ewald Paul Walther Karl gr Ulrichstr 47

Dem Bäcker Wilh Berger 1 S Friedrich Wilhelm Pfän
nerhöhe 1 Dem Tischler Karl Grünewald 1 T Marie
Anna Jda Geiststraße 53 Dem Fuhrherrn Karl Maßon 1
S Raffineriestraße 3 Dem Koppler Wilhelm Hesse 1 T
Auguste Marie Lindenstraße 13 Dem Bremser Hemrich
Schoder 1 T Elsa Klara Frieda Frieimstr 1 Dem Tisch
ler Anton Richter 1 T Klara Elsa Thurmstraße 29 Dem
Maurer Karl Rößler 1 S Friedrich Wilhelm Wred Luckeu
gasse 10 Dem Schuhmacher Karl Keitel 1 S Karl Wilhelm
Friedrich Wörmlitzerstraße 40 Dem Hofmeister Friedrich
Hörhold 1 T Sophie Anna gr Klausstraße 12 Dem Kauf
mann Otto Pitzschke 1 S Friedrich Kar Otto alte Promenade
14 Dem Zimmermann Karl Buhle 1 S Ernst Hermann
kl Schloßgasse 2 Dem Dekorationsmaler Johann Heinold
1 T Bertha Marie Margarethe Helene Thomasiusstraße 5

Dem Kaufmann Karl Krüger IS, Dorotheenstraße 10
Dem Handarbeiter Friedrich Henze 1 T Marie Helene Pfän
nerhöhe 5ä Dem Bäckermeister Karl Gerlach 1 T Hedwlg
Luise Martha Leipzigerstraße 19 1 unehel T

Gestorben Des Glasers Adolf Kästner T Frieda Marie
Martha 2 I kleine Ulrichstraße 35 Des Handarbeiters
Hermann Geßner S Karl Otto 1 M Pfännerhöhe 1 7
Des Markthelfers Friedrich Steuer S Friedrich Otto 2
Forsterstraße 13 Des Landwirths Hugo Möller T Marga
rethe Luise Irene Selma 9 M Friesenstr 1 Des Harmo
nikaspielers Moritz Reichenbach S Heinrich Moritz Hermann
12 Tage Mühlberg 1 Des Tischlers Wilhelm Richter S
Wilhelm Oskar Max 1 T Mühlberg 27 Des Arbeiters
Siegmurid Kukiolka S Hermann Nikolah 7 M Weingarten
14 Des Fuhrherrn Karl Maßon S unbenannt 13 Stunden
Raffineriestraße 3a Des Schriftsetzers Franz Berger S
Hugo Franz Kurt 4 M Ludwtgstraße 16 Des verstorbenen
Schriftsetzers Wilhelm Stohe T Anna Marie Margarethe 7
I Bahnhofstraße 7 Des verstorbenen Restaurateurs Her
mann Schmidt S Alfred 2 M Friedrichstraße 2 Des
Handarbeiters Wilhelm Frenzel S Friedrich Wilhem 2 M
Gommergasse 2 Die Musikus Wittwe Almosen Genossin
Marie Haase geb Hüvner 73 I Siechenstation Des Hand
arbeiters Franz Kirchhof S Karl 3 I Klinik Des Arbei
ters Karl Buchmann S Paul 7 T Klinik Des Formers
Theodor Exuer T Olga Frieda 14 T Schmiedstraße 9

Steuer Aufsehers August Willier T Friederike Minna
Schwetzschkestraße 13 2 unehel S

Der Arzt stellte die Statuette auf den Tisch neben
welchem der alte Herr saß

Haben Sie diese Venus schon gesehen Herr Gras
fragte er

Die weißen hageren Finger des Greises glitten lieb
kosend darüber hin

Pompeji Pompeji lallte er mit schwerer Zunge
aber bald erlosch das plötzliche Aufflackern des Verständ
nisses gleichgültig und stumpfsinnig wandte er den Kopf
ab und fuhr fort die Quasten des Schlafrockes umeinander
zu wickeln Ja ja begann er nach einiger Zeit
als ich vor zwanzig Jahren die Ehre hatte Sr Maje

stät dem Könige von Griechenland vorgestellt zu werden
da als ich vor zwanzig Jahren die Ehre hatte dem
Könige von Griechenland vorgestellt zu werden da ja

w als ich
Ließe sich nicht noch ein zweiter Versuch anstellen

wandte sich der Arzt an die Gräfin
Sie besann sich Theo hörte früher sehr gerne Musik

namentlich kleine einfache Lieder wenn sie von einer lieb
lichen Stimme vorgetragen wurden

So könnte man versuchen auf diese Weise sein Interesse
zuerregen doch müßte die Sängerin dann immer in seiner
Nähe weilen

Nichts leichter als das fiel Norbert ein Inserate
in den gelesensten Zeitungen werden uns gewiß viele
Offerten bringen

Der Arzt schüttelte den Kopf
Eine Dame zu finden welche sich zur Gesellschafterin

des Grasen eignet dürfte schwerer sein als Sie denken
Es handelt sich hier um keine künstlerisch ausgebildete
sondern um eine sympathisch berührende Stimme und mit
dieser müßte das ganze Wesen die Art zu sprechen und
sich zu bewegen in Einklang stehen Wir bedürfen einer
aufmerksamen gebildeten und denkenden Pflegerin die den
Kranken zum Gegenstande ununterbrochener liebevoller Be

obachtung macht ohne aufdringlich und lästig zu werden
die sich für ihre Aufgabe interessirt und Ehrgeiz dareinsetzt
uns eine tr ue Helferin zu sein Nur wenn alle diese Be
dingungen erfüllt sind verspreche ich mir glücklichen Erfolg

Was alfo thun Können Sie jemand empfehlen
Augenblicklich nicht Erlassen Sie immerhin ein In

serat Ich will auch selbst Erkundigungen einziehen Nur

Muth Frau Gräfin Wissenschaft und treue Pflege ver
mögen viel

Mit diesen Worten verabschiedete sich der Arzt und
Norbert kehrte zu seinem Vater zurück der neben der kleinen
Venusstatue eingeschlummert war

Als Alma nachdem sie AimSe Bekenntnisse gelesen hatte
das Haus verließ schritt sie langsam und sinnend dahin
Sie schien über etwas nachzudenken oder einen wichtigen
Entschluß fassen zu wollen Zuweilen blieb sie an den
Schaufenstern stehen aber wer sie beobachtet hätte würde
bemerkt haben daß ihr Blick theilnahmslos und gleichgül
tig über die ausgelegten Gegenstände glitt daß ihre Ge
danken anderweitig beschäftigt waren und sie durch diesen
Aufenthalt nur Zeit zu gewinnen suchte Aber so zögernd
und langsam sie auch vorwärts ging endlich war doch
das Ziel erreicht Sie stand vor Peter Warrendorfs
düsterem Hause Noch einmal kehrte sie um und schritt
die Straße hinab gleichsam um sich zu sammeln dann betra
sie den finsteren Flur stieg die schmalen Stufen empor
und klingelte

Marianne Steiner öffnete Ich bedaure Sie sind zu
früh gekommen, sagte sie mürrisch Der Herr ist vor
zehn Uhr nicht zu sprechen Bemühen Sie sich später her

Ich habe weder Lust noch Zeit zu warten erwiderte
Alma hochmüthig Melden Sie Herrn Warrendorf Fräu
lein Frank sei hier

Erstaunt betrachtete Mariam die Fremde Es geschah
zum erstenmale daß jemand sich so entschieden gegen die
Hausordnung auslehnte Achselzuckend begab sie sich in
das Zimmer ihres Herm Nach wenigen Minuten erschien
der Antiquitätenhändler

Was führt Sie zu so früher Stunde her fragte er
Es entging Alma nicht daß n sie mit einem zugleich
tückischen und furchtsamen Blicke ansah

Ich habe Ihnen eine Bitte vorzutragen, begann sie
zögernd Wie ich Jhnm gestern bereits sagte lebe ich
hier allein mit meiner kranken Mutter Wir sind mittel
los Es fehlt mir jedoch nicht an Talenten die ich gerne
verwerthen würde Ich habe eine gründliche musikalische
Bildung erhalten und könnte mir vielleicht als Klavier
und Gesanglehrerin eine Zukunft gründen oder vielleicht
als Gesellschafterin in

Warum erzählen Sie mir das alles unterbrach

Warrendorf der seine ganze Sicherheit und damit auch
sein gewöhnliche Unhöflichkeit wiedergefunden hatte

Weil ich weiß daß Sie mit vielen vornehmen Herr
schaften in Verbindung stehen und mir durch einige empfeh
lende Worte helfen könnten

Unsinn erwiderte er sich ungeduldig abwendend Wie
käme ich dazu Sie zu empfehlen Ich kenne Sie nicht und
habe keine Zeit mich um Ihre Angelegenheiten zu beküm

mern
Sie müssen Zeit haben für mich Herr Pierre Foreig

nier rief Alma mit lauter gebietender Stimme
Wie von einer Kugel getroffen taumelte Warrendorf

zurück und ein halb unterdrückter Wuthschrei entrang sich
seinen Lippen Er gewann jedoch bald die Fassung wieder
und sagte kalt

Was nannten Sie da für einen Namen Sollte Sie
nicht mehr wissen daß ich Peter Warrendors heiße

Sie nannten sich einst anders
Es ist mir vollkommen unverständlich was Sie damit sa

gen wollen
So muß ich deutlicher werden daß Sie Aimse

nicht vergessen haben hatte ich gestern bereits Gelegenheit
zu bemerken Denken Sie aber auch zuweilen an I os e fa

Wie ein Blitz zuckte es aus seinen tiefliegenden Auge
Laut und pfeifend rang sich der Athem aus seiner Brust
endlich brach er in ein kurzes heiseres Gelächter aus und rief

Was haben Sie de eigentlich geträumt meine Liebe
Welches Märchen har man Ihnen erzählt Ganz
Berlin weiß daß ich Peter Warrendorf heiße und seit
länger als fünfzehn Jahren hier wohne Ich glaube Noth
und Mangel Hasen Ihren Geist verwirrt Hüten Sie sich
unwahre Gerüche über mich zu verbreiten es könnte leicht
üble Folgen für Sie herbeiführn Wenn ich auch Ihre
augenblickliche Aufregung verzeihe eine öffentliche Verun
glimpfung meiner Ehre würde ich nicht dulden

Legen Sie diese Maske ruhig ab Pierre Foreignier,
sagte Alma spöttisch mich täuschen Sie nicht denn Ihre
Vergangenheit ist mir bekannt Ich weiß daß Sie in Rio
de Janeiro lebten bevor Sie hierher kamen daß Sie auf
einer Ihrer Reise die Sie von Zeit zu Zeit unternahmen
ein junges Mädchen sahen wÄches der Gauklertruppe
Armand Dumanoirs angehörte und dasselbe mit sich nach
Brasilien nahmen Ich weiß ferner daß Ihre Frau

Fortsehnn fälst 4



Auf Grund des 82 des Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886 über
die Unfallversicherung der in land und forstwirthschaftlichen Betrieben
beschäftigten Personen in Verbindung mit dem Z 24 des Statuts für
die landwirths chaftliche Berufsgenossenschaft der Provinz Sachssn vom
19 Dezember 1SS7
22 bringen Wir hierdurch den Betnebsunternehmern zur
Kenntniß daß der Auszug aus der Heberolle des Genossenschaftsvor
standes für die Sectionskasse des hiesigen Stadtkreises pro 1 April
bis ult Dezember 1388 zwei Wochen vom 10 bis 24 d Mts
zur Einsicht der Betheiligten in dem Sekretariate des Stadtausschus
ses Polizei Gebäude Zimmer Nr 25 ausliegen wird

Einsprüche gegen die Beitragsberechnung können binnen einer
weiteren Frist von zwei Wochen nach beendeter Auslegung bei dem
Sectionsvorstande d t der Stadtausschuß Hierselbst erhoben
werden Die Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung wird durch den
Einspruch nicht berührt etwaige Überzahlungen werden zurückerstattet
ein Einspruch gegen die Veranlagung Grundsteueransatz ist dagegen
nicht mehr zulässig

Halle a S den 8 Juli 1889
Namens des StadtansschnMes des Stadtkreises Halle a S

Der Vorsitzende
Schneider

Wegen Uebersiedelung des Pfandlagers des städtischen Leihamts
sus dem bisherigen Amtsgebäude desselben nach dem neu erbauten
Seihhause muß der Geschäftsverkehr des Leihamts von Mon
tag den IS Juli d Js ab mindestens ans eine Woche
vollständig geschlossen werden so daß anch Zuschriften aus
wärtiger Pfandgeber wegen Uebersendung oder Erneuerung
von Pfändern unbeantwortet bleiben müssen

Die Wiederaufnahme des Geschäftsverkehrs wird durch besondere
Bekanntmachung zur Kenntniß des Publikums gebracht werden

Halle a S den 25 Juni 1889 Der Magistrat

Sonnabend den IS Juli

Abschieds KenefyvorMlmg
für Herrn Rarl MaxstaM

Reue sensationelle Borträge

Billets zu Logen und nummerirten Sitzplätzen sind schon jetzt
im Theaterbüreau zu haben

Ausschreitung

Der Vorstand der Deutschen Allgemeinen Ausstellung für Un
fallverhütung in Berlin Ausstellungspark macht bekannt daß er
zum Besuche der genannten Ausstellung Eintrittskarten für Arbeit
nehmer zum Preise von 30 Pfennigen welche an jedem Tage aus
genommen Freitags Gültigkeit haben an die Herren Arbeitgeber
zur Vertheilung an ihre Arbeiter abläßt

Ferner sollen Eintrittskarlen für Arbeitnehmer ausgegeben werden
welche nicht nur zum Eintritt in die Ausstellung sondern zugleich
auch zum Besuche des Bergwerks des Gefrierschachtes und der Tau
chervorstellungen berechtigen der Preis hierfür ist im Ganzen aus
50 Pfennige per Stück festgesetzt

Solche Karten dürfen jedoch nur an Arbeitnehmer deren Frauen
und Kinder ausgegeben werden

Zur Controle daß diese Vergünstiguug nicht von Unberechtigten
ausgenützt wird müssen die Eintrittskarten mit dem Stempel des be
treffenden Arbeitgebers resp seiner Firma versehen werden und die
Inhaber derselben in der Ausstellung durch diesen Stempel den be
rechtigten Besitz der Karten auf Verlangen nachweisen

Vorstehendes wird hierdurch zur Kenntniß der Herren Arbeitgeber
gebracht mit dem Anheimstellen dem Eingangs genannten Vorstande
mitzutheilen ob sie von den zugestandeneu Vergünstigungen für ihre
Arbeiter Gebrauch machen wollen und event die Zahl der vorläufig
gewünschten Eintrittskarten demselben schriftlich aufzugeben

Die bestellten Karten sind in den Stunden von 10 12 Uhr
Vormittags und 5 8 Uhr Nachmittags an der Hauptkasse der Aus
stellung Straße Alt Moabit Pforte an der Stadtbahn in
Empfang zu nehmen können aber auf Wunsch auch per Post zuge
sandt werden

Halle a S den 2 Jult 188S Der Magistrat

Die Lieferung von 1S8 du Porphyrbruchsteiuen zu der
an der Lessingstraße zu errichtenden Volksschule soll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den 17 Juli d I Bormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen aus
liegen

Halle a S, den 10 Juli 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

MM
Direction Mahortschitsch Ä Co

Der Garte und die
Sommerbühne find eröffnet
Bei ungünftigem Wetter finden die

Vorstellungen im Saale statt
Zkr Vera BravourEquilibrist

Fräulein Vlnt HVsRSdeii
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerin

Herr GeikalllvrInstrumental Humorist mit der 17
Fuß langen Jericho Posaune

Rollschuhläufer u Pantomimisten

Fräulein Meters
deutsch schwed Kostüm Sängerin
Herren edrttSer
Bravour Production am 3fach ReA

Herr Gesangs Humorist Der gebildete
Hausknecht Soloscene verfaßt und

vorgetragen von
Hrn Karl Maxstadt

MULtorsn LAhM
Pfimd 80 Pfennige nur allein bei

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ZR Rle K neben dem Hauptpostamt
Bruch Heilung

Die Heilanstalt für Brnchleiden hat uns mit unschädlichen Mit I
teln ohne Berufsstörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden k
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir jetz k
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb I
oard Schneidermstr Fnederisried b Neukirchen 54 I, Jos Kast Hand ß
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungen
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleivsbrüche und ihre
Heilung gratis 3000 Bandagen bester K onstruktion Vorrätbig mitZ
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Halle Gasthof t StM Dresden
nur noch je am N jeden Monats von s V Uhr Nachm Z
zur unentgeltlichen Mastnahme und Besprechung zu treffen Manß
adressire An die
trafze 11

Bekanntmachung
Die Mannschaften des Beurlaubtenstandes Paßbestimmun

gen I 1 werden erneut angewiesen Meldungen und Anfragen
Möglichst schriftlich an das Haupt Melde Amt Halle zu richten

Zur Erleichterung des schriftlichen Verkehrs sind Meldeformulare
mit Couverts bei den Ortsbehörden unentgeltlich in Empfang zu
nehmen

Mündliche Meldungen c könne ferner gemacht
werden

1 Beim Haupt Melde Amt Halle Moritzburg am Paradeplatz
Wochentags von 8 Uhr Vorm bis 2 Uhr Nachm
Sonn und Feiertags von 11 12 Uhr Vorm

jedoch nur von Arbeitern
2 Im Meldeort Eisleben iesenhaus

am 5 und 20 jeden Monats bis auf Weiteres von 8 Uhr
Vorm bis 2 Uhr Nachm

Aus Abschnitt II der Patzbestimmnngen wird
wiederholt aufmerksam gemacht

Der seitherige Meldeort Cönnern ist wegen nur ge
ringer Benutzung seitens der Mannschaften des Benrlanb
tenstandes aufgehoben

Die Controlversammlungen finden an den bisherigen Control
Plätzen statt Die Zeit derselben wird auch ferner durch die Zeitun
gen bekannt gegeben Abschnitt Hl 12 der Paßbestimmungen

Halle a S den 3 Juli 1889
Königliches Bezirks Commando Halle

gez Kn o ch

Die Herstellung der Gasleitung im Verbindungsbau der Bür
gerschulen in der Olearius und Dreyhauptstraße soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den 17 Juli Bormittags SV Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliege auch die Verdingungsauschläge entnommen
werden können

Halle a S den 10 Juli 188S
Der Stadtbanrath

Lohausen

von vorzüglichster Güte bei

MW Unbekannt
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle

Rene und gebrauchte MöbÄ
k auft und verkauft Trödel S

Heilanstalt für Bruchleiden in Stuttgart Alleer ß

General Bersammlnng
ler MuMer IlllliivK M UM 8
Montag den IS Juli 188S Nachmittags 4 Uhr

im Altenbnrger Hof alter Markt 5
K ziAvAoi tlisMiiA

1 Bericht über das verflossene Quartal
2 Bericht über den Verbandstag zu Bernburg v 8 Juli
3 Bericht über die Conserenz vom 29 Juni
4 Antrag auf Abänderung des Jnnungsstatuts
5 Befchluß betreffs Umänderung des Krankenkassenstatuts
6 Verschiedenes Eröffnung des Fragekastens

Die Fachschule beginnt Montag den 15 Juli Abends 8 Uhr

Ante alte Speise
Kartoffeln

auch Futter Kartoffeln
verkauft

Markt t
Rathhaus im Keller

Mchiiü fiir Wer
Die erste Kahnladung feinster
olnischer Kiefer ist anges
ommen bei I

Daselbst können sich S kräftige
Arbeiter melden

von
Vogel Strauß gezogen gelenkt
durch einen Reger alle Theile

beweglich Stück SV Pfg

Wput Üiprm
wie Abbildung

Stück 4 Pfennige

AI Gr Ulrichstr 5Z
18 Leipzigers 18

IUU SsäTt
ÄlriiiAv Il tii

in nur feinster mildges Qualität
IZv feZws I

lsvlliiilt für Reconvalescenten
fast ohne Salz

iv el pr Pfd 75 LvZoste
i vi e Vttll

I vri Kv vmv rekei empfehlen

S5 riK
Wetterwrgeru Adorser
Genossensch Molkerei

IIer1eSi tv

Alleinverkauf MS

Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw

S Thalerzu leihen gesucht auf ein noch
neues kein großes Haus Näheres
in der Exped d Bl

rakt Zahnarzt Geiststraße 20
Atelier für operative Zahnheilkunde
und Technik Zahnzichen sschmerz
os mit Lachgas Sprechstd Vorm

Uhr bis Nachm 5 Uhr Sonntag
bis 1 Uhr

I verreise IS,it 4 T HV I e
ISr Itvn v

Die Vorstände der städtischen
Vereine und die Herren welche im
Vorjahre im Ausschusse thätig
waren ersuche ich ergebenst

Freitag den IS Juli
Abends 8 Uhr im Theater Restau
rant Zimmer rechts sich einfindew

zu wollen Htlilenlier
Zur Beachtung
Jnsertionsausträge m anonyme

U literschristen finden in unserem Blatte

keine Aufnahme Von einem
derartigen Inserate Gratulation be
treffend welches uns heute zuging
sindd beigeleglcn Jnsertionsgebührm
eine 50 Pf Marke bei uns wieder

abzuholen Die Expedition
des Halleschen Tageblattes

L clag nd Druck von R Rietschmann in Halle
Expedit d Halle sche TageblatteK Große Älrichswche W seiWet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu I Beilage
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